
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

20.04.2026Stand:

Meißen

08951284

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

An der Festwiese 9

Kötzschenbroda * 305

Wassersportheim LößnitzBauwerksname

Bootshaus; markanter Bau mit seltener Lamellendachkonstruktion, Bohlendach (nach Patent des 
Merseburger Architekten Friedrich Zollinger), ortshistorisch und baugeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Bootshaus, heute Wassersportheim Lößnitz. Verputzter Ziegelsteinbau mit gewölbten Dachflächen, die 
Giebel zum Teil verbrettert. Im Erdgeschoss zwei korbbogige Tore. Ein auffälliger Bau mit einer 
Lammellendachkonstruktion nach Patent des Architekten Friedrich Zollinger, Merseburg.

Erbaut 1923, der Entwurf von Architekt Alfred Tischer, die Ausführung durch die Baufirma Johannes 
Eisold. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)

Denkmaltext

1923 (Bootshaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 08951284 E

2006

Pinkwart, Ralf-Peter

BootshausBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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